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Prof. Dr.-Ing. Ralf Bill 
Geodäsie und Geoinformatik, Universität Rostock 

 

zum Thema  
 

Kulturlandschaftsforschung  
in einer Internet-GIS -Umgebung  

 

Die Überführung von Kulturbeständen von der analogen in eine digitale Form hat in den letzten Jahren enorm an 
Bedeutung gewonnen. Zahlreiche Fördermittel gehen in die Digitalisierung ganzer Bibliotheksbestände, aber 
auch kommerzielle Firmen wie Microsoft oder Google versuchen, große analoge Bestände wie Bücher, Gemälde 
etc. in digitale Form zu überführen. Digital lassen sich solche Daten dann wesentlich einfacher einer großen 
Nutzer-, speziell aber auch einer interessierten Wissenschaftlergemeinde zugängig machen. Dabei sind je nach 
Digitalisat die technischen und organisatorischen Voraussetzungen fachspezifisch zu entwickeln. 

Das Ziel des hier beschriebenen Forschungsvorhabens ist es, eine virtuelle Forschungsumgebung für die 
interdisziplinäre Kulturlandschaftsforschung aufzubauen. Dabei soll der Mecklenburgische Raum über fast 250 
Jahre betrachtet werden. Ausgehend von georeferenzierten Altkarten ab 1786 über moderne Luft- und 
Satellitenbilddaten der letzten gut 30 Jahre bis hin zu aktuellen Geoinformationen sollen somit raum-zeitliche 
Forschungsfragen auf unterschiedlichen Skalenebenen in Raum (regional 1:200.000 bis lokal 1:25.000) und Zeit 
(250 Jahre in 3 Zeitschnitten, die letzten 30 Jahre ebenfalls in 3 Zeitschnitten und aktuelle Daten) bearbeitet werden.  

Als Virtuelles Kulturlandschaftslaboratorium wird es von der Professur GG konzipiert und entwickelt, am 
Rechenzentrum (RZ) gehostet und Schnittstellen zur Nutzeradministration, zu Datenbanken (z.B. Bilddatenbank) 
und Diensten sowie zur Digitalen Bibliothek (UB) entwickelt und bereitgestellt. VKLandLab beinhaltet neue 
Entwicklungen und integriert verschiedenste bereits bewährte Komponenten datenbezogener Infrastrukturen wie 
z.B. InternetGIS, Wikis, Blogs, Projektmanagement, Virtuelle Organisationen, Primärdatenrepositorien, 
Authentifizierungsstrukturen, Data-Tagging usw. Im Vordergrund steht der Aufbau einer datenbezogenen 
Infrastruktur und einer Arbeitsplattform, die es Fachwissenschaftlern aus unterschiedlichsten Disziplinen 
ermöglicht, fachliche Fragestellungen in Raum und Zeit zu bearbeiten. 
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Zeit:    Donnerstag, 31. März 2011, 17 Uhr s.t.  

Gäste sind herzlich willkommen! 
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zum kartographischen Kolloquium  
 

es spricht 


